
Für Sie öffnen wir alle Türen.



Philosophie. Sicherheit nach Maß. 
So sicher wie Sie wollen, so offen, wie Sie es brauchen

Leistungen. Sicherheit. Rundum.
Zutrittskonzepte, Schließanlagen, Überwachung, 

Einbruchschutz, Brandschutz

Referenzen. Durch die Bank Vertrauen.
Auf uns setzen viele, die es wissen müssen:

Banken. Unternehmen. Bundesbehörden.

Unternehmen. Lokal gestartet, bundesweit engagiert.
Nah genug für private Kunden, 

kompetent genug fürs Objektgeschäft.

Kompetenz. Fachwissen, das wir pflegen.
Schlosserwissen für Schlüsselfragen, 

Planungswissen für Großprojekte.
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Übersicht

Maximale Bürgernähe, optimaler Schutz. 
Die Schließanlage des Bundestags.
Von uns geplant. Mit uns realisiert.
Glastüren im Innern, die Kuppel als Krone – transparen-
te Strukturen sind es, die den Parlamentssitz im umge-
bauten Reichstag und die Bauten für die Abgeordne-
tenarbeit rundherum prägen. Wie regiert wird, soll man
sehen können. Und man soll auch dabei sein können –
soweit das vertretbar ist. Aber: Wo es um das Wohl des
Landes geht, ist Sicherheit ein wichtiges Gebot. Wo nur
Befugte etwas zu suchen haben, sollen auch nur Befug-
te Zugang bekommen. Dafür steht bei den Bundesbau-
ten Sicherheit von Weckbacher.

Zutrittskonzepte. Schließsysteme.
Sicherheitstechnik. 

Für Unbefugte halten wir sie dicht verschlossen.



So sicher wie Sie wollen.
So offen wie Sie es brauchen.

So sicher wie Sie wollen.
So offen wie Sie es brauchen.

Philosophie: Zutritt nach Maß.

So sicher wie Sie wollen.
So offen wie Sie es brauchen.

Zutritt regeln, das gefällt uns besser als Wegschließen, Absperren,
Dichtmachen. Das ist beileibe keine Wortklauberei, denn selbst hoch sicher-

heitsrelevante Orte müssen zugänglich sein. Und sei es nur für einen ganz

kleinen Kreis. Schließlich wird auch hier gearbeitet, müssen Menschen hi-

nein und hinaus, werden Dinge gelagert, an die man heran muss. Wir finden,

dass das die Orte auch widerspiegeln sollten. Und wir sind froh, dass es uns

modernste Technologien wie berührungslose Zutrittsregelungen ermögli-

chen, auch Sicherheitsschleusen noch einladend wirken zu lassen.

Souveräne Schließtechnik und selbstbewusste Zugangsregelungen kom-

men ohne Drohgebärden aus. Hier sorgt die richtige Technik dafür, dass nur

der hineinkommt, der es auch darf. Das klingt einfach. Ist es aber im wirkli-

chen Leben natürlich nicht. 

Schon beim schlichten mechanischen Schließsystem fängt es rasch an, kom-

plex zu werden: Welche Türen sollen von welchen Schlüsseln geschlossen

werden dürfen – das ist eine Frage, die schon bei einem Kleinbüro zuhause

wichtig ist. Denn auch das müssen externe Mitarbeiter betreten: Haustür

und Bad im Flur natürlich, aber Privaträume natürlich nicht. Abgesehen vom

Keller, der auch als Aktenlager dient.

Wenn schon ein derart kleines Zutrittskonzept Überlegung verlangt, dann

ist klar, was an Fachwissen nötig ist, um den Zugang zu ganzen Bürokom-

plexen für Tausende von Mitarbeitern zu regeln. Hier wie dort sind Sicher-

heitskonzepte nach Maß gefragt. Die liefern wir.
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Zutrittskonzepte, Schließanlagen, 
Überwachung, Einbruchschutz, Brandschutz.

Gebäudesicherheit fängt beim Schlüssel an – aber
der ist wirklich nur ein kleiner Baustein. Das gilt für das Privathaus ebenso

wie für große Gewerbe-Objekte oder weitreichende Behördenkomplexe. Wer

zudem Gebäudesicherheit so versteht wie wir, für den hört sie bei der Zu-

trittsregelung nicht auf. Sondern umfasst die Raumüberwachung ebenso

wie die Einbindung in die Personalverwaltungs-Software oder den Brand-

schutz und die sichere Aufbewahrung wichtiger Daten.

Grundlage unserer Leistungen ist eine weitreichende Analyse und herstel-

lerunabhängige Beratung. Ob es sich „nur“ ums Gespräch vor dem Kauf ei-

nes Schließzylinders handelt oder ob es die umfassende Konzeption und Pla-

nung bei einem komplizierten Objekt mit Tausenden von Türen ist. 

Planung, Verkauf, Montage: Vieles machen wir selbst, mit ausgewiesenen

Spezialisten vor Ort am Objekt. Wo das nicht möglich ist, arbeiten wir mit

aus gesuchten Partnern zusammen. Partnern, die ihr Geschäft ebenso ernst

 nehmen wie wir. 

Genauso kritisch gehen wir bei der Wahl der Hersteller vor. Hier setzen wir auf

renommierte Produkte, die sich hunderttausendfach bewährt haben: Zu un-

seren Partnern gehören Firmen wie Abus, BKS, Burg-Wächter, CES, DOM, Dor-

ma, eff-eff, IKON, Kaba, Telenot oder SimonsVoss. Auf solche Unternehmen

können wir uns verlassen und sie Ihnen auch guten Gewissens empfehlen.

Optimale Produkte für den jeweiligen Einsatzzweck zu finden – das ist unser

Auswahlcredo. Dass wir diese Auswahl zu einem angemessenen Preis tref-

fen, versteht sich von selbst.

Leistungen: Sicherheit. Rundum.

Zutrittskonzepte, Schließanlagen, 
Überwachung, Einbruchschutz, Brandschutz.
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Zutrittskonzepte: Beratung, Analyse, Planung

Ob es sich um einen detaillierten Schließplan für eine klassisch-mechanische
 Generalhauptschlüssel-Anlage handelt oder ob es darum geht, eine bestehende
Anlage nachträglich digital zu vernetzen, so dass sich alle Funktionen über eine
zentrale Datenverarbeitung  steuern lassen: Wir freuen uns über komplexe
 Herausforderungen.
Gerade Zutrittskonzepte können sehr rasch sehr diffizil  werden, vor allem wenn
sie – wie bei den Bundesbauten – sogar mehrere Gebäudekomplexe umfassen
müssen: Wer darf welche Türen öffnen, wann müssen welche Schleusen wem
verschlossen bleiben, wie sind die Rettungswege zu konzipieren? Das sind die
Fragen, die wir bei der Planung unserer Zutrittskonzepte gemeinsam mit dem
Kunden erarbeiten. Immer öfter spielt auch die Einbindung von Unternehmens-
software wie SAP  oder Personalverwaltungs- bzw. Zeiterfassungs-Programmen
eine Rolle. Auch hier stehen wir mit Kompetenz beratend zur Seite.

Schließanlagen: 
Renommierte Hersteller, modernste Technik
Mechanische, mechatronische, elektronische Schließanlagen, berührungslose
Technik – mit der gesamten Palette moderner Schließtechnik sind wir bestens ver-
traut. Rund 100.000 gewerbliche und private Objekte haben wir inzwischen mit
 Sicherheitstechnik ausgestattet. Dabei kommen nur erprobte Hersteller mit hoch-
wertigen Produkten zum Einsatz – bis hin zum Datenfunk-vernetzten Schließ -
zylinder.  Wir kennen die Produktstärken unserer Partner und können so die opti-
male  Lösung für Ihr Vorhaben zusammenstellen. Und wir sorgen dafür, dass auch
funktioniert, was wir empfehlen. Mit unseren eigenen Experten oder mit ausge -
suchten Partnern montieren wir Ihre Schließanlagen. Sach- und fachgerecht.

Überwachung: Solitäranlagen oder 
Kommunikationsnetz
Der beste Schutz ist der vorbeugende Schutz – Unbefugte sollen sich gar nicht erst
Zutritt verschaffen können. Aber wer es mit krimineller Energie dann doch schafft,
soll nicht viel davon haben. Sei es, dass das System unverzüglich nicht nur Alarm
schlägt, sondern vor allem rasch und automatisch Sicherheitskräfte verständigt,
sei es, dass eine Überwachungsanlage die Täter schnell identifizieren hilft. 
Internetbasierte Kamerasysteme sind dabei schon für private Anwendungen be-
zahlbar. Damit Sie auch vom Internetcafé auf der Urlaubsinsel aus Ihre Wohnung
im Blick haben.

Leistungen im Überblick

Einbruchschutz: Keine Gelegenheit, keine Diebe

Dass ausgeklügelter vorbeugender Einbruchschutz fester Bestandteil 
unserer Zutritts- und Sicherheitskonzepte für Betriebsgelände wie 

Bankgebäude ist, liegt auf der Hand. 
Dieselbe Sensibilität aber ist auch für private Häuser  wichtig – denn  Eingangstüren
sind zwar deutlich sicherer geworden, doch lassen sich viele Fenster und Terrassen -
türen noch mit einem stabilen Schraubenzieher öffnen. Einbruchhemmende Fenster
und Türen, Schutzbeschläge, spezielle Verschlüsse: Wir führen viele Produkte, die die

Sicherheit Ihres Hauses erhöhen.

Brand- und Datenschutz: Gefahren im Keim ersticken

Das beste EDV-System nutzt nichts, wenn die gesicherten Daten verbrennen  können.
Und auch im Zeitalter vollelektronischen Geschäftsverkehrs gibt es noch  immer

 Dokumente, die feuersicher untergebracht werden müssen. Wir vertreiben aber nicht
nur brandresistente Datensicherungsschränke und Tresore – 

wir beraten auch umfassend in Sachen vorbeugender Brandschutz.

Schlüssel: Kompetenzen rund um Bart und Reide

Digitale Schließanlagen, berührungslose Türöffner – die Zeit, als Schlosser für ihre
Kunden aus Handel und Gewerbe kunstvoll und in Mengen Bart, Halm, Kragen und
Reide gestalteten, ist vorbei. Was nicht heißt, dass wir das Handwerk nicht beherr-
schen. Und in der Tat: Wir fertigen und reparieren Schlüssel und Schlösser aller Art.

Bis hin zur Restaurierung historischer Wertarbeit.
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Auf uns setzen viele, die es wissen müssen.
Banken. Unternehmen. Bundesbehörden.

Referenzen: Durch die Bank Vertrauen.

Auf uns setzen viele, die es wissen müssen.
Banken. Unternehmen. Bundesbehörden.

Vertrauen ist Grundlage jeder funktionierenden Geschäftspart-
nerschaft. Das gilt erst recht, wenn es darum geht, Mitarbeiter, Kunden, das ei-

gene Unternehmen oder die Wohnung gegen unbefugten Zugriff zu schützen.

Vertrauen wird gar zur Kernfrage, wenn es um besonders sicherheitssensible

Güter geht. Wie bei der Dortmunder Volksbank, für deren Neubau in der Innen-

stadt sowie alle Filialen wir die Schließanlage konzipiert und eingebaut haben.

Nach neuestem Standard. Alles funktioniert zuverlässig. Und bequem, weil be-

rührungslos. 

Andere besonders sicherheitsbewusste Kunden haben sich ebenfalls auf uns

verlassen. Darunter sind weitere Geldinstitute wie die Deutsche-Bank-Tür-

me in Frankfurt, die Postbank und die KfW oder die Sparkassen Dortmund,

Remscheid und Westmünsterland. Oder Sicherheitsexperten wie die Poli-

zei in  Bochum, deren Präsidium wir mit berührungsloser Zutrittsregelung

aus gestattet haben. Mit unserer Technik sperrt auch die Kreispolizeibehör-

de  Gütersloh Unbefugte aus. Oder das Landgericht Bochum, das Amtsge-

richt und die Staatsanwaltschaft Dortmund, die Justizvollzugsanstalten

Attendorn, Moers und Iserlohn und die Forensik in Dortmund. Sicherheit

geht auch  anderswo vor: In die sensiblen Bereiche bei Entsorgern, Energie-

und  Wasserversorgern dürfen nur Berechtigte. Weckbacher hat das Vertrau-

en von Unternehmen wie Remondis, RWE, Gelsenwasser, den Stadtwerken

Dortmund und weiteren Kraft- und Wasserwerksbetreibern.

Transparenz, Glas, Einsichtigkeit – das kennzeichnet die Bundesbauten rund

um den Reichstag in Berlin, der selbst mit seiner Glaskuppel den Blick frei-

gibt. So offen die Machtzentren der Republik auch sein sollen, in heikle Be-

reiche darf kein Unbefugter. Dafür sorgt ebenfalls Technik von  Weckbacher.

Die Schließanlagen sowohl für den Reichstag als auch die Bundesbauten

am Spreebogen und nicht zuletzt das Kanzleramt sind von uns konzipiert

und bestückt worden. Wenn das kein Vertrauensbeweis ist.

8 9



81.000 Menschen, keiner kann die falsche Tür öffnen

Fast schon unabhängig vom aktuellen Tabellenplatz ist der Zuspruch für den BVB: 
In der Saison 2005/2006 kamen im Schnitt über 70.000 Zuschauer in den 

Signal-Iduna-Park. Bei vollem Haus sind es über 81.000 Menschen, die sich ihren
Platz suchen. Keiner von ihnen soll sich dorthin verirren, wo er nichts zu suchen hat –
aber alle, die für reibungslose Betreuung sorgen, sollen das überall dort können, wo

sie müssen: Das organisiert unsere Schließtechnik. In Sachen Zutrittskontrolle 
gelten Liga-Rivalitäten nicht: Weckbacher hat die Frankfurter Commerzbank-Arena

ausgestattet, auch das Stadioncenter Bochum und die Rhein-Neckar-Arena in
 Hoffenheim  vertrauen auf uns.

Strenge Formen, klare Zugangsregeln

Formale Architektur für Menschen, die die verschiedenen Facetten der Ästhetik ken-
nenlernen wollen – schön, dass wir daran teilhaben konnten: Wir haben die  Essener
Zollverein School of Management and Design der japanischen Architekten Kazuyo
Sejima und Ryue Nishizawa mit einer Schließanlage versehen. Deren Ästhetik bleibt
im Verborgenen. Deren Funktion aber schützt Menschen wie Material nicht nur vor

Ideenklau. Denn damit, geistiges Eigentum zu schützen,  kennen wir uns aus. 
Sogar in weit größerem Maßstab: Sowohl die Ruhr-Universität Bochum als auch die

Bochumer Fachhochschule und die Universitäten Dortmund und Paderborn
sowie die Fernuniversität Hagen schließen mit uns Seminarräume auf und zu.

Neue Messe mit neuer Schließtechnologie

Zeitweise war sie bis zur Fertigstellung 2007 die größte Baustelle Deutschlands, die
Neue Messe in Stuttgart des Architektenbüros wulf & partner. Für uns ist sie einer der
größten Kunden. 4000 Schließzylinder waren nötig, um die Gebäude der neuen Messe
mit einer komplexen Zutrittsregelung auszustatten – natürlich auf der Basis neuester
Schließtechnik. Für Kongress- und Veranstaltungsräumlichkeiten zu konzipieren, das
ist alles andere als Neuland für uns. Beispiele sind City-Palais und Mercatorhalle
Duisburg, die Westfalenhallen Dortmund, das Dortmunder Konzerthaus und die

Messe Essen. Oder der Dortmunder Jazzclub Domicil.

Beispiele unserer Arbeit

Schlüssel für das Kanzleramt

Zwei Jahre nach dem Reichstag bekam Weckbacher auch den Auftrag für die
Schließanlage des Kanzleramts – gemeinsam mit CES entwickelten wir einen
komplizierten Schließplan für das Gebäude der Architekten Axel Schultes und
Charlotte Frank. Denn die Anlage hat nicht nur den Zugang zu Portal und 370
Büroräumen zu regeln. Das Konzept mit seinen 2500 Schließzylindern umfasst
sogar die Schlösser zu den Fußbodentanks.

Exzellente Architektur, ausgeklügelter Schließplan

Wer von Osten aus nach Dortmund kommt, der scheint fast hindurchfliegen zu
können durch das elegant geöffnete Bauwerk der ADAC-Hauptverwaltung
Westfalen. In der Tat kann der interessierte Architekturliebhaber das Objekt
des Dortmunder Büros stegepartner übers Außen-Treppenhaus erkunden. Hi-
nein kommt er aber nur über die Zugänge, die ihm erlaubt sind. Gleiches gilt für
den Opernturm Frankfurt, eines der ersten Bürohäuser Europas, die nach dem
Umweltstandard LEED-Gold für umweltfreundliches, ressourcenschonendes und
nachhaltiges Bauen zertifiziert sind.

Hotels: Runde Verschluss-Sachen

450 Zimmer, 250 Mitarbeiter, 19 Geschosse in einer Scheibe mit 85 Metern
Durchmesser: Blue Heaven, das Vier-Sterne-Radisson SAS Hotel Frankfurt des
Architekten John Seifert, hat Weckbacher mit einer mechanischen Schließan-
lage ausgestattet. Die Bauleitungs-Profis von Schindler und Werb setzten im
Auftrag von HOCHTIEF Projektentwicklung auf unsere Kompetenzen. Ebenso
vertrauensvoll war die Zusammenarbeit beim Nassauer Hof in Wiesbaden oder
dem Berliner Meliã Hotel.
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Nah genug für private Kunden, 
kompetent genug fürs Objektgeschäft.

Unternehmen: Lokal gestartet, bundesweit engagiert.

Nah genug für private Kunden, 
kompetent genug fürs Objektgeschäft.

Alles begann mit dem Schlüsseldienst. Solide hand-
werkliche Qualität, guter Kundenservice, regionale Bekanntheit – all das sind

Eigenschaften, die sich viele Unternehmen erarbeiten wollen und es doch

nicht schaffen. Eigenschaften, an denen es es bei Weckbacher nie fehlte.

Und dennoch geriet das kurz nach dem Krieg gegründete Unternehmen An-

fang der Neunziger in Schwierigkeiten. Veränderte Märkte forderten eine Be-

weglichkeit, die der alteingesessene Betrieb nicht leisten konnte. Zumindest

nicht, ohne sich grundlegend zu wandeln. 

Michael Mainz, Dirk Rutenhofer und Eckhard John erkannten das. Und setz-

ten auf einen Neubeginn. Der war mit schmerzhaften Einschnitten verbun-

den, die den neuen Chefs nicht leicht fielen. Die aber ihre Wirkung nicht ver-

fehlten. 

Denn die neue Richtung führte bald zum Erfolg: Statt für eindimensionalen

Schlüsseldienst steht Weckbacher heute für den „sicherheitstechnischen

Maßanzug“: Denn wo sich Technik und Produkte rasch weiterentwickeln, wird

das kompetente Nachdenken über den richtigen Einsatz der richtigen Tech-

nologie immer wichtiger. Was will ich wie sichern, was muss ich, was kann

ich tun, was sollte besser unterlassen bleiben? 

Der Durchbruch kam mit den Berliner Aufträgen für Reichstag, Kanzleramt

und die umliegenden Bundesbauten. Aber nicht allein hier, sondern an vie-

len weiteren zum Teil ebenfalls hochkomplexen Objekten bewies Weck ba-

cher, dass sie perfekt sitzen, die sicherheitstechnischen Maßanzüge. Was

wohl daran liegt, dass die Körper, auf die sie passen sollen, richtig vermes-

sen wurden. Kein Wunder also, dass solche Anzüge bundesweit gefragt sind.
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Wirtschaftspreis: Beleg für den Wandel

Wer als wirtschaftlicher Botschafter der Region erfolgreich unterwegs ist, für
den hat die Stadt Dortmund seit 2005 eine Auszeichnung im Regal: Den Dort-
munder Wirtschaftspreis, ins Leben gerufen von der Wirtschaftsförderung der
Stadt, gestiftet von der Sparkasse. Erster Preisträger der neuen Auszeichnung
war Weckbacher. In seiner Laudatio hob Udo Mager, Geschäftsführer der Dort-
munder Wirtschaftsförderung, den Mut, die Anpassungsfähigkeit und den Sinn
für Innovationen hervor. All das zeichne Weckbacher aus. Überdies habe die Fir-
ma dazu beigetragen, Dortmund national und international bekannt zu machen.
Für Weckbacher war die Auszeichnung die eindrucksvolle Bestätigung des neu-
en und manchmal schmerzvollen Wegs, den das Unternehmen Anfang der neun-
ziger Jahre eingeschlagen hatte und auf dem es mit inzwischen über 40
 Mitarbeitern in die Zukunft geht.

Sponsoring: Kultur des Gebens

Das Dortmunder Konzerthaus ist für Weckbacher ein ganz besonderer Kunde.
Denn hier öffnet das Unternehmen die Türen nicht nur wort-, sondern auch
sprichwörtlich: Weckbacher beließ sein Engagement nämlich nicht bei der Lie-
ferung der Schließanlange, es gehört auch zu den Förderern des Hauses. So un-
terstützte Weckbacher unter anderem den Arienabend der Mezzosopranistin
Vesselina Kasarova. Wie verankert die Kultur des Gebens im Unternehmen ist,
lässt sich auch an weiteren Beispielen ablesen. Weckbacher sponsert immer
wieder kulturelle Höhepunkte im Harenberg-Haus, hat die Universität Witten-
Herdecke unterstützt und zählt zu den Förderern des Dortmunder Opernballs
und anderen Aktivitäten der Theater- und Konzertfreunde Dortmund. 

Basis: Regional bekannt wie kaum ein Zweiter

Fast zeitgleich mit dem Bundesland NRW startete kurz nach dem Krieg das Unter-
nehmen: 1946 legte Josef Weckbacher den Grundstein – rasch wurde der Betrieb zu
dem „Dortmunder Schlüsseldienst“. Dann kam die Krise – das bis dahin gültige Re-
zept griff nicht mehr. Es gab keine Entwicklung, keine Anpassung an die sich verän-
dernden Anforderungen: Der Bedarf an klassischen Schlosserdienstleistungen ging
zurück, wurde von Discountern und Schnelldiensten geprägt, Ausstattung und Aus-

richtung des Betriebs ließen zu wünschen übrig. Das Unternehmen musste 
sich neu aufstellen. 

Neustart: Mut und modernes Konzept

Der Dipl.-Kaufmann Michael Mainz, der den Schlüsseldienst 1992 übernahm, holte
sich für den kompletten Neustart Dirk Rutenhofer ins Haus. Der begann zusammen
mit Prokurist Eckhard John nicht nur die Sanierung, sondern wurde  wenig später

auch Mit-Gesellschafter. Das Konzept: Weiterentwicklung über den handwerklichen
Service hinaus, hin zu Beratung, Analyse und Rundum-Planung. Eben Sicherheit

nach Maß. Der Neustart funktionierte zunächst nur mit einem Teil der alten Beleg-
schaft und dem Erneuerer-Team aus Mainz, Rutenhofer und John. Diese Kernmann-
schaft ergänzte sich aber bald mit vielen neuen Mitarbeitern und Ideen. Nicht mehr
als „Schlüsseldienst“ und Personengesellschaft war man unterwegs, sondern als
GmbH und moderner Dienstleister, aber mit der Kraft der alten Marke Weckbacher.

Stationen der Entwicklung

Durchbruch: Reichstag, Bundesgebäude, Kanzleramt

Wer nicht wagt, der nicht gewinnt – der Weckbacher GmbH, inzwischen Spezialistin
für umfassende Konzepte rund um die Gebäudesicherheit, war klar, dass die Planung
für den Reichstag eine durchaus meisterbare Herausforderung ist. Aber es bedurfte
Mut und Selbstvertrauen, um Ende der neunziger Jahre auch die Berliner Bundesbau-
gesellschaft davon zu überzeugen, was ein mittelständisches Unternehmen leisten

kann. Dem guten Konzept folgte gute Arbeit: auch von Dortmund aus. Das ebnete den
Weg für einen weiteren Auftrag: Die Bundesbauten am Spreeufer – nun war es Zeit
für eine Berliner Niederlassung, die dann weitere Objekte nach sich zog: das Kanzler-
amt, den Deutschen Beamtenbund, den Axel-Springer-Verlag, die Berlinische Galerie. 

Aktionsradius: Auch über Deutschland hinaus

Mit dem Renommee der Berliner Aufträge und vielen Referenzen aus Nordrhein-
Westfalen im Rücken dehnte Weckbacher seinen Aktionsradius aus: 2004 grün-
dete das Unternehmen die Niederlassung Rhein-Main, die Aufträge wie die Schließ-
anlage für das Blue Heaven, die Deutsche Bank oder den Messeturm abwickelte.
Weckbacher zog nun immer weitere Kreise – die Kunden im Süden werden  
in zwischen von der Stuttgarter Niederlassung und der Niederlassung in Würzburg
betreut. Das schließt natürlich entferntere Aufträge nicht aus: wie die für die
 Deutsche Botschaft in Abu Dhabi und die deutschen Schulen in Moskau.

14 15



Schlosserwissen für Schlüsselfragen,
Planungswissen für Großprojekte.

Kompetenz: Fachwissen, das wir pflegen.

16 Schlosserwissen für Schlüsselfragen,
Planungswissen für Großprojekte.

Kompetenz: Fachwissen, das wir pflegen.

Wissen und Kompetenz sind Schlüsselbegriffe der modernen Wirt-
schaft. Gute Produkte, gute Ideen buhlen um Kunden. Auch in der Sicherheits-

branche. Entsprechend vielfältig ist das Angebot: RFID-Transponder vereinfa-

chen die multiple Verwaltung von Schließberechtigungen, Funknetzwerke las-

sen die kabellose Verbindung zwischen Schließzylinder, Zentrale  und biome-

trisch gesteuertem Zugangsterminal zu, Brandmelder mit autoadaptiver Um-

feldüberwachung minimieren Fehlalarme. Und was passt zu Ihrem Objekt?

Das Richtige an der richtigen Stelle einsetzen zu können: Für uns, die wir Si-

cherheit nach Maß konzipieren und verkaufen, heißt das, Produktentwicklun-

gen zu erkennen, kritisch zu begleiten, auf der Höhe der Zeit zu bleiben. In

der Sicherheitsbranche zählt ja nicht Neuheit an sich als Wert. Hier muss sich

bewährt haben, was verwendet werden soll. Verlässlichkeit ist Trumpf. Das

gilt auch für die Umsetzung. Was bei der Planung konzipiert wurde, muss sich

auch realisieren lassen. Denn nur eine Sicherheitskomponente, die hält, was

wir uns von ihr versprechen, ist eine gute Sicherheitskomponente.

Für beides, Planung und Umsetzung, ist Fachkompetenz nötig, die ständig

auf dem neuesten Stand bleiben muss. Unsere Planungsingenieure und Si-

cherheitsberater und unsere Montage-Experten wie Metallbauer- und Ti-

schermeister bilden sich daher ständig weiter: Für Sie bleiben rund 40 Mit-

arbeiter auf der Höhe der Zeit. Denn ob es um eine kleine Schlüsselfrage oder

den komplizierten Schließplan eines Großprojekts geht: Wir wollen wissen,

wovon wir reden.

Unser Wissen wollen auch andere: Weckbacher-Geschäftsführer Dirk Ruten-

hofer ist mit seiner jahrzehntelangen Erfahrung in Sicherheitsfragen begehr-

ter Experte für Weiterbildungsseminare. Als öffentlich bestellter und verei-

digter Sachverständiger für Türen (Einbruchsschutz, Brandschutz und Zu-

behör) bringt er seine Fachkompetenz als Gutachter vor Gericht, bei Schieds-

stellen und im Privatkundenbereich ein.
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